
 

Schalom liebe(r) Partner, 

Ich freue mich, Euch von mir zu be-

richten und wünsche Euch ein gutes 

neues Jahr! Ich bete dafür, dass es 

Euch gut geht trotz des schwierigen 

Zeitgeschehens.  

 Dienst 

Seit einiger Zeit legt Gott uns beson-

ders multikulturelle, jüdisch-nicht jüdi-

sche Paare und deren Kinder ans 

Herz. In Frankreich (genauso wie in 

der Schweiz und in Belgien) ist dies 

bei mehr als der Hälfte der ‘neuen` 

Ehen in der jüdischen Gemeinschaft 

der Fall. Nebst dem Gefühl, wenig in-

tegriert und isoliert zu sein, sehen sich 

diese Paare wegen der kulturellen Un-

terschiede mit zahlreichen Herausfor-

derungen kon-

frontiert. Ich ha-

be dies persön-

lich erlebt, denn 

das war auch 

bei meinen El-

tern der Fall. Ak-

tuell sind wir in 

Ausbildung, um 

solche Paare be-

gleiten und be-

raten zu können, 

was uns neue 

Mögl ichkeiten 

eröffnet, Angehörige des jüdischen 

Volkes und ihre Familien zu segnen. 

So zum Beispiel Myriam*: 

Myriam* hat über unsere Internetseite 

Kontakt mit uns aufgenommen. Sie ist 

Christin und möchte wissen, wie sie 

ihrem 8-jährigen Sohn Eli* von Je-

schua erzählen kann, ohne ihren 

Mann Ariel* zu kränken. Er möchte 

seinen Sohn jüdisch erziehen 

(weshalb dieser eine jüdische Schule 

besucht), bleibt jedoch offen für den 

Glauben seiner Frau und begleitet sie 

manchmal in den Gottesdienst.  

Ich konnte ihr einige Ratschläge ge-

ben, welche ihr hoffentlich dabei hel-

fen werden Eli und vielleicht auch 

Ariel den Retter Israels näher zu brin-

gen.  

Mögt Ihr mit mir 

zusammen für 

diese multikul-

turelle Familie 

beten? 

*Namen geän-

dert 

Weiterhin besu-

che ich regel-

mässig Frau B., 

eine Überleben-

de der Schoah, 

die sich mehr 
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Dank:  
- Wir sind dankbar für und ermu-
tigt durch die Personen, die sich 
kürzlich Jesus zugewendet ha-
ben! 

- Wir freuen uns über die neuen 
Mitarbeitenden und sind dank-
bar dafür Verstärkung erhalten 
zu haben. 

- Wir sind dankbar bei guter Ge-
sundheit zu sein.  

Gebet: 

- Myriam und ihre Familie sowie die 
anderen jüdisch-nicht jüdischen 
Paare die wir begleiten 

-Die gemeinsamen Gottesdienste 
mit dem Verein Kol Nidre: dass sie 
ein Segen für unser jüdisches Volk 

sein können. 

- Die Personen, die sich vor kur-
zem Jesus zugewendet haben: 
dass sie diesen Weg weiterverfol-
gen können. 

- Wir möchten weiterhin den Men-
schen um uns herum Gottes Lie-
be zeigen können und ein Segen 
für sie sein. 
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Sich auf das wesentliche konzentrieren, Jesus 

(And all the tribe G) 
 

Danke fürs daran denken 

Die Tora bei einem Gottesdienst mit Kol Nidre tragen 

Nach einem Rennen 

durch die Gärten des 

Schlosses von Versailles 



verschickt Juden für 
Jesus einen monatli-
chen Rundbrief (ausser 
im Sommer) per E-Mail 
oder Post. Ihr könnt 
Euch hier dafür ein-
schreiben: 
www.juifspourjesus.or-
g/garderlecontact   

Herzlichen Dank 
liebe(r) Partner, dass 

Ihr unsere Familie 

und unseren Dienst 

so treu im Gebet 

unterstützt! Wir 

wünschen Euch ei-

nen gesegneten 

Winter!  

Shalom, Shalom! 

 

und mehr für Jesus öff-

net. David ist ein jun-

ger Berufstätiger aus 

einer multikulturellen 

Familie, der auf spiritu-

eller Lebenssuche ist. 

Ich habe ihn zu unse-

rem nächsten messiani-

schen Gottesdienst ein-

geladen.  

Wollt ihr dafür beten, 

dass sich Gott bald 

Frau B. und David of-

fenbart? 

Gott hat ein Gebetsanliegen erhört! Unser Team ist 

gewachsen: Jacques Rigler (messianischer Jude), 

ein pensionierter Pfarrer in Antibes hilft uns regel-

mässig. Pascale Jones (auch messianische Jüdin), 

die als Missionarin unter Moslems tätig war, ist im 

September zu uns gestossen mit dem Wunsch, ih-

ren Glauben mit ihrem jüdischen Volk zu teilen. 

Valérie (meine Frau) arbeitet seit Juni in der Admi-

nistration. Danke Herr! 

Nach wie vor feiern wir zusammen mit dem jüdi-

schen Verein Kol Nidre 

Gottesdienst, wodurch 

sich gute Gelegenhei-

ten ergeben unseren 

Glauben zu teilen.   

Vor Kurzem haben sich 

mehrere jüdische Per-

sonen Jesus zugewen-

det, einige weitere ver-

tiefen ihre Beziehung 

zu ihm; Danke Herr!  

Um all diese Menschen 

begleiten zu können, 

organisieren wir in den kommenden Monaten 

messianische Gottesdienste, welche Ihr auf YouTu-

be mitverfolgen könnt: www.youtube.com/

juifspourjesusTV. 

Bitte betet dafür, dass die Menschen, mit denen 

wir in Kontakt sind, 

durch die Predigten 

und Zeugnisse in den 

Gottesdiensten dazu 

ermutigen werden auf 

diesem Weg weiter zu 

gehen.  

Ihr erhaltet unseren 
Rundbrief per Post 
und wärt bereit, ihn 
künftig per E-Mail zu 
erhalten? Lasst es 
mich mit einer Nach-
richt an obenstehende E-Mail Adresse wissen!  

Für jene, die häufiger erfahren möchten was läuft, 
mit Marc, Luca und Noah 

Das Team von Juden für Jesus 
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